
Personen-Suchergebnisse: Aschenbrenner Emil Bahnhofskommandant

13. April 1919 – Die Verhaftungskommission des Zentralrats nimmt Geiseln

München * Zwischen 2 und 3 Uhr nimmt die Verhaftungskommission des Zentralrats Geiseln aus

der Münchner Bürgerschaft und dem Adel fest. Die Festgenommenen werden in die

Polizeidirektion gebracht.    Unter den Verhafteten befindet sich auch der Bahnhofskommandant

Emil Aschenbrenner, der aber später von seinem Stellvertreter wieder befreit wird und sich

danach umgehend zum Hauptbahnhof begibt.&nbsp;

13. April 1919 – Bewaffnete Arbeitermilizien rücken zum Hauptbahnhof vor

München-Maxvorstadt * Mit Maschinengewehre bewaffnete Arbeitermilizien unter der Führung

des kommunistischen Matrosen Rudolf Egelhofer und des anarchistischen Schriftstellers Josef

Sontheimer rücken am Nachmittag zum Hauptbahnhof vor.    Eine aus drei Personen bestehende

Abordnung wird gebildet, die mit dem Chef der Republikanischen Schutztruppe, Alfred Seyfferitz,

verhandeln sollen.    Der Bahnhofskommandant Emil Aschenbrenner lässt die Abgesandten

festnehmen und umgehend erschießen.&nbsp;Spätestens in diesem Moment ist eine friedliche

Lösung ausgeschlossen.&nbsp;
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